
Programm 
Männlichkeitskonstruktionen im Nationalsozialismus und deren 

Reflexion und Rekonstruktion in der Gedenkstättenpraxis. 
Ein Kolloquium an der Mahn- und Gedenkstätte Ravensbrück | Internationalen 

Jugendbegegnungsstätte Ravensbrück | Stiftung Brandenburgische Gedenkstätten 

 

Freitag, 04.06.2010 

17:15-17:45 Uhr Begrüßung und Vorstellungsrunde 

 

Panel I: Männlichkeitskonstruktionen im Nationalsozialismus. Reflexion und Diskussion des 
Forschungsstandes 

Input A: Einführung und Themenaufriss 

17:45-18:05 Uhr  Input: Männlichkeitenforschung – ein Teil der Geschlechtergeschichte. 

Einführung und Überblick, Referentinnen: Dr. Anette Dietrich, Ljiljana Heise (20 Min.) 

18:05-18:30  Vortrag: Männlichkeit und Massenmord. Soldatische Selbstbilder im 
Vernichtungskrieg 1941-1944, Referent: Frank Werner (25 Min., anschließend 
Diskussion) 

19:00-20:00 Uhr  Abendessen 

ab 20:30 Uhr  offener Abend in der Bar 

 

Samstag, 05.06.2010 

08:30-09:30 Uhr  Frühstück 

Input B: Männlichkeitskonstruktionen innerhalb der NS-Täterorganisationen 

09:30-10:30 Uhr  Vortrag: Gemeinschaft, Sexualität, Gewalt. Männlichkeitsbilder deutscher Soldaten 
an der Front und in den besetzten Gebieten der Sowjetunion 1941-1945, Referentin: 
Dr. Regina Mühlhäuser (25 Min., anschließend Diskussion) 

10:30-11:30 Uhr  Vortrag: Deserteure und ihre Kameraden. Ein männergeschichtlicher Blick auf die 
Wehrmacht von ihren Rändern her, Referent: Dr. Magnus Koch (25 Min., 
anschließend Diskussion) 

11:30-11:45 Uhr  Kaffeepause 

 

Input C: Männlichkeitskonstruktionen innerhalb der Häftlingsgesellschaft von Konzentrationslagern 

11:45-13:00 Uhr  Vortrag: Männlichkeitskonstruktionen in der Häftlingsgesellschaft, Referentin: 
Veronika Springmann (25 Min., anschließend Diskussion) 

13:00-14:30 Uhr  Mittagspause 

14:30-15:30 Uhr  Workshop: Führung durch die Ausstellung: Das „Führerhaus“: Alltag und Verbrechen 
der Ravensbrücker SS-Offiziere mit der Kuratorin Alyn Beßmann; Reflektion der 
Männlichkeitsbilder in der Ausstellung und Entwicklung von Ansätzen für die 
pädagogische Arbeit in Kleingruppen, Leitung: Dr. Anette Dietrich, Roman Fröhlich, 
Ljiljana Heise 

15:30-15:45 Uhr  Kaffeepause 

15:45-17:00 Uhr  Workshop: Fortsetzung 

17:00-18:30 Uhr  Präsentation der Workshopergebnisse 

18:30-19:30 Uhr  Abendessen 

ab 19:30 Uhr  Film mit anschließender Diskussion (Rosa von Praunheim „Männer, Helden, 
schwule Nazis“, 2005) 



 

Sonntag, 06.06.2010 

Panel II: Die Reflexion von Männlichkeitskonstruktionen in der Gedenkstättenpraxis 

8:30-9:30 Uhr  Frühstück 

Input: Zum Stand der Forschung 

09:30-10:30 Uhr  Vortrag: Geschlechterreflektierende Aspekte in der Gedenkstättenpädagogik und die 
Frage nach der Rolle von 'Männlichkeit' bei Adoleszenten in der Erinnerungs- und 
Gedenkstättenpraxis, Referentin: Anke Prochnau (30 Min., anschließend 
Diskussion) 

10:30-10:45 Uhr  Kaffeepause 

10:45-12:45 Uhr  Workshops: 

Nr.1:  Gender als Analysekategorie in der Rechtsextremismusprävention. Erfahrungen aus 
dem Modellprojekt "Lola für Lulu" der Amadeu Antonio Stiftung im Landkreis 
Ludwigslust, Workshopleiterin: Dr. Heike Radvan 

Nr.2:  Männlichkeitskonstruktionen in Täterfotografien, Workshopleiterin: Dr. Corinna 
Tomberger, 

13:00 -14:00 Uhr  Mittagessen 

14:00-15:00 Uhr  Fortsetzung der Workshops 

15:00-15:30 Uhr  Kaffeepause 

15:30-17:00 Uhr  Vorstellung der Workshopergebnisse / Auswertung des Kolloquiums 

17:00 Uhr  Ende der Veranstaltung 
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